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Die in der Schweiz promovierte Rosa Kerschbaumer-Putjata, die erste praktizierende Ärztin in Österreich, erhielt ihre 
Zulassung 1890 noch durch „allerhöchste kaiserliche Entschließung“; 1897 wurde Gabriele Possaner Österreichs  
erste promovierte Medizinerin – um ihr in der Schweiz abgeschlossenes Medizinstudium zu nostrifizieren, musste sie 
sämtliche Rigorosumprüfungen ein zweites Mal absolvieren. 

Seit 125 Jahren studieren nun an unserer heutigen MedUni Wien auch Frauen. Auch 2024 haben, wie schon in den  
vergangenen Jahren, mehr Frauen (55 Prozent) als Männer das Medizinstudium abgeschlossen.  
Der Frauenanteil sowohl bei den Professor:innen als auch bei den Leiter:innen von Organisationseinheiten liegt bei 
mittlerweile 29 Prozent. Frauen zu fördern und die strukturellen Bedingungen zu schaffen, unter denen sie gleichbe-
rechtigt ihre Kompetenz und Kreativität einbringen können, ist erklärtes Ziel der MedUni Wien. 

Der vorliegende Gleichstellungsbericht gibt einen Überblick über den aktuellen Stand der Gleichstellungsaktivitäten an 
der MedUni Wien, dokumentiert Fortschritte, identifiziert Herausforderungen und dient als Grundlage für die Weiter-
entwicklung von Maßnahmen.

Der Bericht enthält Daten der (Diversitäts-)Kategorien Geschlecht, Alter, Elternschaft und Nationalität. Die Personaldaten 
im Gleichstellungsbericht sind durchgängig binär strukturiert. Es ist zwar mittlerweile möglich, als Geschlecht auch 
„divers“, „offen“, „inter“ oder auch „kein Eintrag“ eintragen zu lassen, allerdings wird es noch dauern, bis genug Personen 
offiziell in diesen Kategorien gemeldet sind, sodass eine statistische Auswertung unter Beachtung des Datenschutzes 
möglich ist. Bis dahin sind wir an die Geschlechterbinarität gebunden – auch wenn dies die tatsächliche Geschlechter-
vielfalt nicht widerspiegelt.

Die im Gleichstellungsbericht aufbereiteten Daten stammen von folgenden Abteilungen:
•	 Abteilung Personal und Personalentwicklung
•	 Abteilung Medizinischer Betrieb der Teilunternehmung Universitätsklinikum AKH Wien des Wiener Gesundheitsverbunds
•	 Büro der Universitätsleitung
•	 Ethikkommission
•	 IT Services & strategisches Informationsmanagement
•	 Stabstelle Evaluation und Qualitätsmanagement
•	 Studienabteilung
•	 Teaching Center

Wir bedanken uns sehr herzlich!
 
Wir wünschen eine interessante Lektüre.
Stabstelle Gender Mainstreaming und Diversity

»Vorwort

Ich denke, es ist Zeit, daran zu erinnern: Die Vision des Feminismus ist 

nicht eine „weibliche Zukunft“. Es ist eine menschliche Zukunft.  

Ohne Rollenzwänge, ohne Macht- und Gewaltverhältnisse, ohne  

Männerbündelei und Weiblichkeitswahn.

»

«
Johanna Dohnal, erste österreichische Frauenministerin

*1939  †2010
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Rosa Kerschbaumer-Putjata obtained her doctorate in Switzerland and in 1890 was granted her license by “the highest 
imperial resolution” to become the first female doctor practicing in Austria. In 1897, Gabriele Possaner became the first 
woman to graduate in medicine in Austria, after re-taking all of the viva voce examinations and receiving recognition of 
her Swiss medical degree. 

Women have now been studying medicine in Vienna for 125 years. In 2024, as in the previous years, more women  
(55 percent) than men completed their medical studies. The proportion of female professors is now 29 percent at the 
MedUni Vienna, the same as the percentage of leadership positions held by women. Promoting women and creating the  
structural conditions where they can contribute their expertise and creativity on an equal footing is a declared goal  
of MedUni Vienna. 

The Gender Equality Report provides an overview of the current status of gender equality activities at MedUni Vienna, 
documents progress, identifies challenges and serves as a basis for the further development of measures.

The report contains data in diverse categories including gender, age, parenthood and nationality. The personnel data in 
the Gender Equality Report is predominantly binary. Although the university now collects data also as “diverse”, “open”, 
‘inter’ or even “no entry”, it will still take some time before enough people are officially registered in these categories so 
that a statistical evaluation is possible in compliance with data protection. Until then, we are bound to gender binarity - 
even if this does not reflect the actual gender diversity.

We thank the following departments for providing the data for the Gender Equality Report:
•	 Department of Human Resources and Human Resources Development
•	 Medical Operations Unit of the Vienna Healthcare Alliance’s University Hospital Vienna
•	 University Management Office
•	 Ethics Committee
•	 IT Services & Strategic Information Management
•	 Evaluation and Quality Management
•	 Studies and Examinations Department
•	 Teaching Center

Without their support, it would not be possible.

We wish you interesting reading!
Department of Gender Mainstreaming & Diversity, MedUni Vienna

»Introduction

I was taught that the way of progress 

was neither swift nor easy.
»

«
Marie Curie, Polish-French physicist and chemist

*1867  †1934
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1 ORGANISATION
Die höchsten Leitungsgremien der MedUni Wien sind das Rektorat, der Senat und der Universitätsrat. Zu den Organisa- 
tionseinheiten (OEs) zählen Universitätskliniken, Klinische Institute, Zentren und Organisationseinheiten mit spezieller 
Servicefunktion. Während in den obersten drei Leitungsorganen eine relativ ausgewogene Repräsentanz beider  
Geschlechter erreicht ist, zeigt sich insgesamt auf Leitungsebene der Organisationseinheiten ein deutliches Ungleich-
gewicht bei den Geschlechteranteilen.

Rektorat: Das Rektorat setzt sich aus einem:einer Rektor:in 
und vier Vizerektor:innen für die Bereiche Forschung und 
Innovation, Finanzen, Klinische Angelegenheiten und Lehre 
zusammen, die gemeinsam auch die Geschäftsführung  
der MedUni Wien innehaben.

Senat: Der Senat hat eine verordnungsgemäß einzu- 
haltende Zusammensetzung nach Organisations- 
mitgliedern, die aus der Tabelle ablesbar ist. Insgesamt  
besteht er aus 27 Mitgliedern. Der Senat trägt eine  
wichtige Entscheidungs- und Kontrollfunktion in Bezug  
auf eine Vielzahl universitärer Beschlüsse und Ein- 
richtungen. Die Funktionsperiode des Senats dauert vom 
01.10.2022 bis zum 30.09.2025.

Universitätsrat: Der Universitätsrat ist neben dem Senat 
ein zentrales Leitungsgremium der Universität. Je zwei 
Mitglieder des Universitätsrats werden durch den Senat 
der Medizinischen Universität Wien und die Bundes- 
regierung bestimmt. Ein fünftes Mitglied wird von den vier 
Mitgliedern des Universitätsrates gewählt. Die Funktions-
periode der Mitglieder des Universitätsrats beträgt fünf 
Jahre (2023–2028).

Leitungsfunktionen

Senat

Universitätsrat

Funktion W M

Rektor 1

Vizerektor:innen 2 2

Senatsvorsitz 1

Senatsvorsitz-Stv. 1 2

Vorsitz Unirat 1

OE-Leiter:innen 14 34

Stv. OE-Leiter:innen 18 34
Stand Februar 2024

Mitglieder W M Gesamt

Professor:innen 7 6 13

Universitätsdozent:innen und  
wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen* 3 3 6

Studierende 2 4 6

Allg. Universitätspersonal 1 1

Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen 1 1

Gesamt 14 13 27

Stand März 2024

W M

Mitglieder 2 3
Stand März 2024

*	Universitätsdozent:innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen  
im Forschungs- und Lehrbetrieb einschließlich Ärzt:innen in Facharztausbildung
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Frauen
14 (29 %)

Frauen
18 (35 %)

Männer
34 (71 %)

Männer
34 (65 %)

Leitung von Organisationseinheiten

Auf Leitungsebene der Organisationseinheiten zeigt sich auch im Jahr 2024 ein deutlich unausgewogenes Geschlechterver-
hältnis. Während 34 Männer in Leitungs- und 34 Männer in stellvertretenden Leitungsfunktionen repräsentiert sind, befinden 
sich nur 14 bzw. 18 Frauen in den entsprechenden Positionen der Organisationseinheiten.

Leitung von 
Organisationseinheiten

Stv. Leitung von 
Organisationseinheiten

Organisationseinheit
Leiter:in Stellvertreter:in

W M W M

Interuniversitäre Organisationseinheit (Max Perutz Labs) 1 1

Klinischer Bereich 7 24 12 24

Organisationseinheiten mit spezieller Servicefunktion* 3 1 1 1

Zentren 4 8 5 8

Gesamt 14 34 18 34

Stand Februar 2024
* Comprehensive Centers sind nicht inkludiert
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Leitung klinischer Bereich

Organisationseinheit Leiter:in Stellvertreter:in

Universitätskliniken W M W M

Univ.-Klinik für Allgemeinchirurgie x x

Univ.-Klinik für Anästhesie, Allgemeine Intensiv- 
medizin und Schmerztherapie x x

Univ.-Klinik für Augenheilkunde x x

Univ.-Klinik für Transfusionsmedizin und Zelltherapie x x

Univ.-Klinik für Dermatologie x x

Univ.-Klinik für Frauenheilkunde x x

Univ.-Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten x x

Univ.-Klinik für Herzchirurgie x x

Univ.-Klinik für Innere Medizin I x

Univ.-Klinik für Innere Medizin II x x

Univ.-Klinik für Innere Medizin III x x xx

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendchirurgie x x

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde x x

Univ.-Klinik für Kinder- u. Jugendpsychiatrie x x

Univ.-Klinik für Klinische Pharmakologie x x x

Univ.-Klinik für Krankenhaushygiene und  
Infektionskontrolle x x

Univ.-Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie x x

Univ.-Klinik für Neurochirurgie x x

Univ.-Klinik für Neurologie x xx

Univ.-Klinik für Notfallmedizin x x

Univ.-Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie x x

Univ.-Klinik für Physikalische Medizin,  
Rehabilitation und Arbeitsmedizin x x

Univ.-Klinik für Plast.-Rekonstr.-u. Ästhet. Chirurgie x x

Univ.-Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie xx

Univ.-Klinik für Psychoanalyse und Psychotherapie x x

Univ.-Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin x x

Univ.-Klinik für Radioonkologie x x

Univ.-Klinik für Thoraxchirurgie x x

Univ.-Klinik für Urologie x x

Universitätszahnklinik x x

Klinische Institute

Klinisches Institut für Labormedizin x x

Klinisches Institut für Pathologie x x

Gesamt 7 24 12 24
Stand Februar 2024
Anmerkung: interimistische Leitungsfunktionen werden zu den Leitungen gezählt
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Leitung von Organisationseinheiten mit spezieller Servicefunktion

Bei den Zentren gibt es ein unausgewogenes Geschlechterverhältnis. Zwei Drittel der Leitungsfunktionen im medizinisch- 
theoretischen Bereich sind von Männern besetzt.

Bei den Organisationeinheiten mit spezieller Servicefunktion sind drei von fünf Leitungsfunktionen von Frauen besetzt.

Organisationseinheit Leiter:in Stellvertreter:in

Zentren W M W M

Zentrum für Anatomie und Zellbiologie x x

Zentrum für Biomedizinische Forschung und  
Translationale Chirurgie x xx

Zentrum für Gerichtsmedizin x

Zentrum für Hirnforschung x x

Zentrum für Krebsforschung x x

Zentrum für Medical Data Science x x

Zentrum für Medizinische Physik und Biomedizinische Technik x x

Zentrum für Pathobiochemie und Genetik x x

Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und Immunologie x x

Zentrum für Physiologie und Pharmakologie x x

Zentrum für Public Health x x

Zentrum für Virologie x x x

Interuniversitäre Organisationseinheiten

Max-Perutz-Laboratories x x

Gesamt 4 9 5 9

Stand Februar 2024

Organisationseinheit Leiter:in Stellvertreter:in

Organisationseinheit mit spezieller Servicefunktion* W M W M

Bibliothek x x

Core Facilities x

Core Facility Labortierzucht und -haltung**

Ethik, Sammlungen und Geschichte der Medizin x

Teaching Center x x

Gesamt 3 1 1 1

Stand Februar 2024
*     Comprehensive Centers sind nicht inkludiert
**  Leitungsfunktion am Stichtag nicht besetzt

Leitung medizinisch-theoretischer Bereich
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Der Frauenanteil an OE-Leitungen ist in den vergangenen zehn Jahren von 14 auf 29 Prozent gestiegen.

Verlauf Leitungsfunktionen von Organisationseinheiten
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Leitung von Stationen

Diese Funktionen fallen in die Zuständigkeit der Teilunternehmung Universitätsklinikum AKH Wien des Wiener Gesund-
heitsverbunds. Eine Station kann von einer oder mehreren Personen geführt werden; zugleich kann eine Person eine oder 
auch mehrere Stationen leiten. Der Großteil des stationsführenden Personals auf den Stationen (und Tageskliniken) ist 
auch im Jahr 2024 männlich. Nur 31 Prozent der Stationen werden von Frauen geleitet. 

Leiter:in

Organisationseinheit M W

Klinischer Bereich 4 1

Univ.-Klinik für Allgemeinchirurgie 11 1

Univ.-Klinik für Anästhesie, Allgemeine Intensivmedizin und Schmerztherapie 8 1

Univ.-Klinik für Augenheilkunde und Optometrie 5 1

Univ.-Klinik für Herzchirurgie 5 2

Univ.-Klinik für Dermatologie 2 1

Univ.-Klinik für Frauenheilkunde 6 2

Univ.-Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 1 1

Univ.-Klinik für Innere Medizin I 15 2

Univ.-Klinik für Innere Medizin II 6 4

Univ.-Klinik für Innere Medizin III 16 2

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendchirurgie 1

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde 13 17

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 5

Univ.-Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 2

Univ.-Klinik für Neurochirurgie 4 2

Univ.-Klinik für Neurologie 6 5

Univ.-Klinik für Notfallmedizin 1

Univ.-Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 21 5

Univ.-Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie 1

Univ.-Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 4 8

Univ.-Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 1

Univ.-Klinik für Radioonkologie 1 1

Univ.-Klinik für Urologie 2

MedUni Wien gesamt 136 61

Stand März 2024
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Leitung von Ambulanzen

Diese Funktionen fallen in die Zuständigkeit der Teilunternehmung Universitätsklinikum AKH Wien des Wiener Gesund-
heitsverbunds. Eine Ambulanz kann von einer oder mehreren Personen geführt werden; zugleich kann eine Person eine 
oder auch mehrere Ambulanzen leiten. Wie schon in den Vorjahren waren am Stichtag ca. 35 Prozent aller Ambulanz-Lei-
tungspositionen mit Frauen besetzt.

Leiter:in

Organisationseinheit M W

Univ. Klinik für Allgemeinchirurgie 18 2

Univ. Klinik für Anästhesie, Allgemeine Intensivmedizin und Schmerztherapie 3 3

Univ. Klinik für Augenheilkunde und Optometrie 10 5

Univ. Klinik für Transfusionsmedizin und Zelltherapie 4 8

Univ. Klinik für Dermatologie 14 15

Univ. Klinik für Frauenheilkunde 4 2

Univ. Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 8 2

Univ. Klinik für Herzchirurgie 42 19

Univ. Klinik für Innere Medizin I 16 7

Univ. Klinik für Innere Medizin II 25 15

Univ. Klinik für Innere Medizin III 10 3

Univ. Klinik für Kinder- und Jugendchirurgie 10 19

Univ. Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde 2 9

Univ. Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 4 1

Univ. Klinik für Klinische Pharmakologie 1

Univ. Klinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle 11 2

Univ. Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 7 3

Univ. Klinik für Neurochirurgie 11 5

Univ. Klinik für Neurologie 1

Univ. Klinik für Notfallmedizin 52 8

Univ. Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 10 5

Univ. Klinik für Physikalische Medizin, Rehabilitation und Arbeitsmedizin 5 7

Univ. Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie 12 10

Univ. Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 1 3

Univ. Klinik für Psychoanalyse und Psychotherapie 10 4

Univ. Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 10 11

Univ. Klinik für Radioonkologie 4

Univ. Klinik für Thoraxchirurgie 1

Univ. Klinik für Urologie 9 1

MedUni Wien gesamt 313 171

Stand September 2024
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Leitung von Dienstleistungseinrichtungen  
und Stabstellen

Bei den Dienstleistungseinrichtungen und Stabstellen sind die Leitungsfunktionen zu 56 Prozent von Männern besetzt, 
die Stellvertreter:innen sind mehrheitlich weiblich.

Organisationseinheit Leiter:in Stellvertreter:in

Dienstleistungseinrichtungen und Stabstellen W M W M

Abteilung Recht und Compliance x x

Büro der Universitätsleitung x x

Controlling x x

Evaluation und Qualitätsmanagement x

Finanzabteilung x

Forschungsservice, Wissenstransfer und Internationales x x

Gebäude-, Sicherheits- und Infrastrukturmanagement x

Gender Mainstreaming und Diversity x x

International Office x x

Interne Revision x

IT-Systems & Communications x

Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit x x

Koordinationszentrum für Klinische Studien x x

Personal und Personalentwicklung x x

Studienabteilung x x

Technologietransfer x x

Gesamt 7 9 8 3

Stand Februar 2024
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2 KOMMISSIONEN

Für die Kommissionen gilt seit 2015 als Frauenförder- und Gleichstellungsziel eine Repräsentanzquote von  
50 Prozent Frauen. 

Professor:innen Universitätsdozent:innen und 
wiss. Mitarbeiter:innen

W M W M

Doktorat PhD 2 2 2 2

Humanmedizin 2 2 2 2

Masterstudium Medizinische Informatik 2 2 2 2

Zahnmedizin 2 2 1 3

Masterstudium Molecular Precision Medicine 2 2 3 1

Universitätslehrgänge 1 2 1 2

Gesamt 11 12 11 12

Studierende Vorsitz

W M W M

Doktorat PhD 2 2 1

Humanmedizin 2 2 1

Masterstudium Medizinische Informatik 2 2 1

Zahnmedizin 3 1 1

Masterstudium Molecular Precision Medicine 2 2 1

Universitätslehrgänge 1 2 1

Gesamt 12 11 1 5

Stand Oktober 2024

Die Curriculumkommissionen sind als Unterkommissionen des Senats mit allen Aufgaben der Erstellung von Curricula 
und Lehrgängen betraut.

Frauen- und Männerquoten der Curriculumkommissionen

Frauenanteil in den Curriculumkommissionen insgesamt

0 20 40 60 80 100

Studierende

Wiss. Mitarbeiter:innen

Professor:innen

48 %

48 %

48 %

52 %

52 %

52 %

  Frauen
  Männer

Stand Oktober 2024
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Professor:innen Wiss.  
Mitarbeiter:innen

W M W M

Fachbereich BMGF* 3 4 3 2

Fachbereich chirurgisch 3 4 3 2

Fachbereich konservativ I** 3 4 3 2

Fachbereich konservativ II*** 3 4 3 2

Gesamt 12 16 12 8

Studierende
Arbeitskreis für  

Gleichbehandlungsfragen
Vorsitz

W M W M W M

Fachbereich BMGF* 1 0 1 0 0 1

Fachbereich chirurgisch 0 1 0 1 1 0

Fachbereich konservativ I** 1 0 1 0 0 1

Fachbereich konservativ II*** 0 1 1 0 0 1

Gesamt 2 2 3 1 0 4

Stand Oktober 2024

Frauenanteil in den Habilitationskommissionen insgesamt

Vorsitz in den Habilkommissionen

0 20 40 60 80 100

Professor:innen

Wiss.  
Mitarbeiter:innen

Studierende

Arbeitskreis für Gleich-
behandlungsfragen

43 %

60 %

50 %

75 %

  Frauen
  Männer

Stand: Oktober 2024

Stand Oktober 2024

Frauen- und Männerquoten der  
Habilitationskommissionen
Die Habilitationskommissionen sind für die adäquate Abwicklung von Habilitationsverfahren verantwortlich.

W M

Vorsitz 1 3

1. Stv. 3 1

2. Stv. 4 0
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Ethikkommission
Die Ethikkommission ist in ihrer Prüf- und Beratungsfunktion für die MedUni Wien sowie für das Universitätsklinikum 
AKH Wien zuständig. Sie begutachtet jegliche klinische Forschungsprojekte, berät sich über und positioniert sich zu 
medizinethischen Fragen.

Vorsitz der Ethikkommission

Mitglieder der Ethikkommission

W M

Vorsitz 2

Stv. Vorsitz 2

Stand Juni 2024

W M Gesamt inkl. Vorsitz

Mitglieder 69 68 137

Stand Juni 2024

weiblich
50 %

männlich
50 %
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Professor:innen Wissenschafliche 
Mitarbeiter:innen Studierende

Allgemeines 
Personal

Arbeitskreis für 
Gleichbehand-

lungsfragen
Vorsitz

W 3 3 1 1 2

M 3 2 1

Stand Juni 2024

Frauenanteil in der Senatskommission für Beschwerden  
in Studienangelegenheiten

0 20 40 60 80 100

Professor:innen

Wiss.  
Mitarbeiter:innen

Studierende

Allgemeines Personal

Arbeitskreis für Gleich-
behandlungsfragen

Gesamt

  Frauen

  MännerStand Juni 2024

50 %

100 %

33 %

100 %

100 %

67 %

Senatskommission für Beschwerden  
in Studienangelegenheiten

Schiedskommission
Die Schiedskommission vermittelt in allen rechtlich relevanten Streitfällen und Konflikten unter Angehörigen der
MedUni Wien und entscheidet über Klagen bezüglich Diskriminierung aufgrund des Geschlechts, die durch den Arbeits-
kreis für Gleichbehandlungsfragen (AKG) eingereicht werden.
Seit 11.11.2024. Funktionsperiode: 2 Jahre. 

Mitglieder W M

vom Senat 1 1

vom Universitätsrat 2

vom AKG 2

Vorsitz W M

Vorsitz 1

Stv. Vorsitz 1

Ersatzmitglieder W M

vom Senat 1 1

vom Universitätsrat 2

vom AKG 1 1
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Kommissionen

Scientific Advisory Board
Das Scientific Advisory Board befasst sich mit der strategisch und organisational optimal gesteuerten Positionierung 
und Entwicklung der MedUni Wien in jeglichen Belangen medizinischer Forschung.  
Das Scientific Advisory Board entwirft Verbesserungsvorschläge und beaufsichtigt das Erreichen internationaler 
Benchmarks.

W M

Mitglieder 2 3

Stand Oktober 2024
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Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

3 WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER:INNEN

Gesamtanzahl wissenschaftlicher 
Mitarbeiter:innen
Mit Stichtag 31.12.2024 waren an der MedUni Wien 4.081 wissenschaftliche Mitarbeiter:innen in den dargestellten 
Kategorien beschäftigt (inkl. Karenzierungen), davon sind 49 Prozent Frauen und 51 Prozent Männer. Der Frauenanteil 
der Professor:innen ist von 22 Prozent im Jahr 2018 auf mittlerweile 29 Prozent gestiegen.

  Frauen

  Männer

Stand Stichtag 31.12.2018 bzw. 31.12.2024

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für  

Ärzt:innen in Facharztausbildung sind (siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf Seite 128).
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Professor: 
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Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen* 
Gesamt

2018
W 25 150 124 338 626 490 1.753

M 88 367 220 384 448 477 1.984

2024
W 43 92 112 352 716 696 2.011

M 105 223 169 338 552 683 2.070
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Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen –  
Vollzeitäquivalente
Die Tabelle zu den Vollzeitäquivalenten zeigt auf, wie viele Stellen in Vollzeit (40 h/Woche) zu besetzen wären, um das 
Arbeitspensum aller derzeitigen wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen in Köpfen (s.o.) an der MedUni Wien zu decken. 
Dafür wird das vertraglich festgesetzte Stundenausmaß aller Beschäftigungsverhältnisse (inklusive Karenzierungen) 
aufsummiert und durch 40 Stunden dividiert.

  Frauen

  Männer

Stand Stichtag 31.12.2018 bzw. 31.12.2024

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für  

Ärzt:innen in Facharztausbildung sind (siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf Seite 128).
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Dozent: 
innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen*
Gesamt

2018
W 25,0 142,1 112,5 325,9 433,5 427,3 1.466,3

M 86,7 350,4 214,5 383,7 323,7 453,3 1.812,3

2024
W 41,5 87,2 97,6 344,3 467,7 591,2 1.629,3

M 97,9 210,1 161,2 337,2 357,2 638,4 1.802,0
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Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen –  
Teilzeitbeschäftigte
Insgesamt betrachtet liegt bei den wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, welche in Teilzeit beschäftigt  
sind (<40 h/Woche), der absolute Frauenanteil in beiden Vergleichsjahren höher als jener der Männer. 

  Frauen

  Männer

Stand Stichtag 31.12.2018 bzw. 31.12.2024

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für  

Ärzt:innen in Facharztausbildung sind (siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf Seite 128).
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Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 
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Gesamt

2018
W 0 24 28 36 475 154 717

M 2 38 12 3 314 53 422

2024
W 3 13 35 24 572 251 898

M 10 29 17 5 412 104 577
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Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

500 400 300 200 100 0 0 100 200 300 400 500

Alterspyramide
Die Alterspyramide zeigt die Altersstruktur der wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen an der MedUni Wien  
gemäß den verschiedenen Stufen der universitären Karriereleiter. Die Pyramide wird nach oben hin kontinuierlich 
rechtsschiefer. 

Alter

75–79

70–74

65–69

60–64

55–59

50–54

45–49

40–44

35–39

30–34

25–29

20–24

0100200300400500600 0 100 200 300 400 500

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für  

Ärzt:innen in Facharztausbildung sind (siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf Seite 128).

  Professor:innen

  Dozent:innen

  Assoz. Professor:innen

  FA-Ausbildung

  Drittmittel

  Weitere wiss. Mitarbeiter:innen*
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  Frauen

  Männer

Repräsentanz von Frauen in Berufungsverfahren (nach §98) im Jahr 2024

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen
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Kommission Gutachter:innen Bewerbungen an GA übermittelte 
Bewerbungen

Hearings Dreiervorschlag Berufung

Berufungen (nach § 98)
Im Jahr 2024 wurden neun Professuren nach § 98 berufen, vier davon wurden mit einer Frau besetzt. Das Quotenziel 
des Frauenförderplans von 50 Prozent gilt für alle Personalbesetzungen und -entscheidungen der MedUni Wien.  
Im Berufungsverfahren werden bei gleicher Qualifikation Frauen vorrangig in den Berufungsvorschlag aufgenommen.
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40 %
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0 %



26

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Wissenschaftliche Freistellungen
Wie aus den Zahlen zu erkennen ist, nehmen in der Gesamtbetrachtung Männer häufiger als Frauen die Möglichkeit 
einer wissenschaftlichen Freistellung wahr. 
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
innen

Dozent: 
innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen*
Gesamt

2018
W 0 7 9 4 38 28 86

M 2 30 9 11 21 43 116

2024
W 0 4 2 7 17 17 47

M 1 16 4 17 3 43 84
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  Frauen

  Männer

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für  

Ärzt:innen in Facharztausbildung sind (siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf Seite 128).
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Wie auch im Jahr 2018 lag auch 2024 der durchschnittlich bewilligte Betrag der Frauen unter dem der Männer und 
zwar diesmal um 156,24 Euro. 

Reisekosten

Austrittsgründe

Betrag/Person

Anzahl Durchschnitt in € Median in €

W M W M W M

2018 1.739 2.132 526,32 668,01 300,00 412,69

2024 2.094 2.288 666,69 822,93 380 477,38

Wissenschaftliches Personal

Austrittsgrund M W

einvernehmliche Lösung 53 64

Kündigung 29 28

Insgesamt haben im Jahr 2024 174 Personen (wiss. Personal) die MedUni Wien verlassen. 

20
18

20
24

20
18

20
24

20
18

20
24

20
18

20
24

20
18

20
24

20
18

20
24

20
18

20
24

P
ro

fe
ss

or
:in

ne
n

D
oz

en
t:

in
ne

n

A
ss

oz
.  

P
ro

fe
ss

or
:in

ne
n

FA
-A

us
bi

ld
un

g

D
ri

tt
m

it
te

l

W
ei

te
re

 w
is

s.
  

M
it

ar
b

ei
te

r:
 

in
ne

n*

G
es

am
t



28

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

W M TN

PROGRAMMBEREICH
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Betriebliche Gesundheitsförderung 9 19 0 28 0 1 0 1 29

Diversity 1 7 16 24 7 1 2 10 34

Inklusion 15 17 0 32 11 8 0 19 51

EDV 2 59 0 61 0 6 0 6 67

Management Führung und  
Personal Skills 

257 579 2 838 242 124 1 367 1.205

Medizindidaktik („How to teach“) 501 38 55 652* 538 17 70 687* 1.339

Patient:innen-Betreuung 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Sicherheit am Arbeitsplatz 17 33 2 52 5 4 0 9 61

Sprachen 28 19 0 47 2 2 0 4 51

Wissenschaftliches Arbeiten 145 117 0 262 106 16 1 123 385

GESAMTERGEBNIS 975 888 75 1.996 911 179 74  1.164 3.160

* enthält Studierende

Personalentwicklung
Die Aufstellung enthält die Anzahl der absolvierten Personalentwicklungsseminare aller Organisationseinheiten  
an der MedUni Wien im Jahr 2024. Die Teilnahme an den Seminaren der Personalentwicklung ist für MedUni-Wien- 
Beschäftigte kostenlos. Externe Personen, die vom Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien oder anderen  
Organisationen kommen, müssen mit einigen Ausnahmen (Diversity-Seminare, Seminar „Resilienz im beruflichen  
Alltag“) hingegen für die Teilnahme bezahlen. 

Anmerkung: 
Personen, die an mehreren Personalentwicklungsprogrammen teilgenommen haben, wurden mehrfach gezählt.
Die Teilnahme an dezentralen Personalentwicklungs- und Weiterbildungsprogrammen ist in der Aufstellung nicht ent-
halten.
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männlich
59 %

Interne Karrierevereinbarung (IKV)
Eine Interne Karrierevereinbarung (IKV) kann mit wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen abgeschlossen werden, bei 
denen abzusehen ist, dass sie im Verlauf der Entwicklungsperiode von drei Jahren die vorgegebenen Entwicklungsziele 
in den Bereichen Forschung (zum Beispiel Publikationen in Top-Journalen, Einwerben von Drittmitteln) und Lehre errei-
chen werden. Auf diese Weise wird eine Karriereplanung möglich, die einerseits die Aspekte der Personalentwicklung in 
Bezug auf Entwicklungsplan und Frauenförderung, andererseits das Profil der Organisationseinheiten, die Bedarfspla-
nung an jeder Organisationseinheit sowie die Leistungen der dort beschäftigten Wissenschafter:innen berücksichtigt 
(vgl. internes Karrieremodell für das wissenschaftliche Universitätspersonal). Mit Erfüllung der Karrierevereinbarung 
erhält der:die Wissenschafter:in u.a. den Titel „außerplanmäßige:r Professor:in“ (Ap. Prof./Ap. Prof.in).

Bewerbungen  
insgesamt

Vergebene  
Karriere-  

vereinbarungen  
absolut

Vergebene  
Karriere-  

vereinbarungen  
in Prozent

2024 Gesamt

W 55 17 31 %

M 66 24 36%

Gesamt 121 41 34 %

Nicht-klinischer  
Bereich

W 13 5 38 %

M 13 2 15 %

Gesamt 26 7 27 %

Klinischer Bereich

W 42 12 29 %

M 53 22 42 %

Gesamt 95 34 36 %

weiblich
45 %

weiblich
41 %

männlich
55 %

Bewerbungen Vergebene IKVs
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4 INDIZES

Dissimilarity-Index

Glass-Ceiling-Index

Der Dissimilarity-Index (DI) bildet ab, wie viele wissenschaftliche Mitarbeiter:innen (berücksichtigt werden  
Professor:innen, Dozent:innen, Assoz. Professor:innen, Ärzt:innen in FA-Ausbildung und weitere wiss. Mitarbeiter:innen) 
die Organisationseinheit (OE) wechseln müssten, um an den einzelnen OEs in den genannten Gruppen das gleiche 
Geschlechterverhältnis wie auf Ebene der Gesamt-MedUni Wien herzustellen.

Der Glass-Ceiling-Index (GCI) bildet die Chancen von Frauen ab, in die höchsten Positionen aufzusteigen – oder, anders 
gesagt, er misst die Stärke der sogenannten „gläsernen Decke“. Im Fall der MedUni Wien gibt der GCI Auskunft über die 
Möglichkeiten von Frauen, eine Professur zu erhalten. 

Ein Wert unter 1 weist auf die Überrepräsentanz von Frauen hin, ein Wert von 1 auf gleiche Aufstiegschancen  
von Frauen und Männern und Werte über 1 zeigen einen Glass-Ceiling-Effekt auf. Je höher der GCI, desto dicker die  
gläserne Decke.

Der Glass-Ceiling-Index an der MedUni Wien hat in den Jahren 2010 bis 2024 folgende Werte ergeben: 

Um an den einzelnen OEs in den genannten Personalgruppen das dem Durchschnitt der gesamten MedUni Wien 
entsprechende Geschlechterverhältnis herzustellen, hätten im Jahr 2024, wie auch schon in den Jahren davor,  
18 Prozent der Mitarbeiter:innen die Organisationseinheit wechseln müssen. 

i 	 =	 OE	
Fi 	=	 Summe aus Professorinnen, Dozentinnen, Assoz.Prof.innen, Ärztinnen in 

FA-Ausbildung, weiteren wiss. Mitarbeiterinnen pro OE
F 	 =	 Summe aus Professorinnen, Dozentinnen, Assoz.Prof.innen, Ärztinnen in 

FA-Ausbildung, weiteren wiss. Mitarbeiterinnen für Gesamt-MedUni-Wien
M	 =	 Summe aus Professoren, Dozenten, Assoz.Prof., Ärzten in FA-Ausbildung, 

weiteren wiss. Mitarbeitern für Gesamt-MedUni-Wien
Mi =	 Summe aus Professoren, Dozenten, Assoz.Prof., Ärzten in FA-Ausbildung, 

weiteren wiss. Mitarbeitern pro OE 
n =	 Anzahl der Organisationseinheiten

P	 =	 Frauenanteil an Professor:innen, Äquivalenten, FA-Ausbildungen,  
weiteren wiss. MA

Pa	=	 Frauenanteil an Professor:innen 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

0,22 0,22 0,23 0,21 0,23 0,23 0,22 0,23 0,21 0,20 0,19

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

2,70 2,53 2,19 2,15 2,05 2,01 2,01 1,71 1,84 1,91 1,49

2021 2022 2023 2024

0,18 0,18 0,18 0,18

2021 2022 2023 2024

1,74 1,57 1,55 1,58

Die Formel für den DI lautet:

Die Formel für 
den GCI lautet:

DI = ∑ 

n
1
2

Fi
F

Mi
M

i=1

P
Pa
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Der Glass-Ceiling-Index wurde außerdem für die einzelnen Organisationseinheiten 
der MedUni Wien berechnet:

Beim GCI neu gilt nun: Je niedriger der Wert, desto dicker die gläserne Decke – ein Wert von 0 besagt, dass  
sämtliche Professuren einer OE mit Männern besetzt sind. Ein Wert von 1 weist auf keinerlei Ungleichheit  
zwischen Männern und Frauen hin, Werte über 1 auf die Überrepräsentanz von Frauen.

Da der Professor:innenanteil an etwa zwei Drittel der Organisationseinheiten mit Professuren bei 0 liegt und 
daher eine Berechnung des GCI nicht für alle Organisationseinheiten möglich ist, wurde der Index angepasst 
und durch den Kehrwert ersetzt. 

Organisationseinheiten 2024

Klinisches Institut für Pathologie 0,96

Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine Intensivmedizin und Schmerztherapie 1,32

Universitätsklinik für Augenheilkunde und Optometrie 0,41

Universitätsklinik für Transfusionsmedizin und Zelltherapie 0,50

Universitätsklinik für Frauenheilkunde 1,87

Universitätsklinik für Innere Medizin I 1,07

Universitätsklinik für Innere Medizin II 0,88

Universitätsklinik für Innere Medizin III 2,01

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 1,20

Universitätsklinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle 0,83

Universitätsklinik für Neurologie 1,88

Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie 1,03

Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin 2,06

Universitätsklinik für Radioonkologie 1,36

Universitätszahnklinik 0,86

Zentrum für Krebsforschung 0,65

Zentrum für Medical Data Science 0,84

Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und Immunologie 0,97

Zentrum für Physiologie und Pharmakologie 1,76

Zentrum für Public Health 0,85

Zentrum für Virologie 0,60

MedUni Wien Gesamt 1,58

Pa	=	 Frauenanteil an Professor:innen 
P	 =	 Professor:innen, Äquivalente, FA-Ausbildung, weitere wiss. MADie entsprechende Formel 

für den GCI neu lautet:
Pa
P
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Organisationseinheiten 2024

Core Facilities n.d.*

Core Facility Labortierzucht und -haltung n.d.*

Ethik, Sammlungen und Geschichte der Medizin 0,00

Klinisches Institut für Labormedizin 0,00

Klinisches Institut für Pathologie 1,05

Max Perutz Labs 0,00

Teaching Center 0,00

Univ.-Klinik für Allgemeinchirurgie 0,00

Univ.-Klinik für Anästhesie, Allg. Intensivmedizin und Schmerztherapie 0,76

Univ.-Klinik für Augenheilkunde und Optometrie 2,42

Univ.-Klinik für Transfusionsmedizin und Zelltherapie 2,00

Univ.-Klinik für Dermatologie 0,00

Univ.-Klinik für Frauenheilkunde 0,54

Univ.-Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 0,00

Univ.-Klinik für Herzchirurgie 0,00

Univ.-Klinik für Innere Medizin I 0,94

Univ.-Klinik für Innere Medizin II 1,14

Univ.-Klinik für Innere Medizin III 0,50

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendchirurgie 0,00

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde 0,83

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 0,00

Univ.-Klinik für Klinische Pharmakologie 0,00

Univ.-Klinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle 1,20

Univ.-Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 0,00

Univ.-Klinik für Neurochirurgie 0,00

Univ.-Klinik für Neurologie 0,53

Univ.-Klinik für Notfallmedizin 0,00

Univ.-Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 0,00

Univ.-Klinik für Physikalische Medizin, Rehabilitation und Arbeitsmedizin n.d.*

Univ.-Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie 0,97

Univ.-Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 0,00

Univ.-Klinik für Psychoanalyse und Psychotherapie 0,00

Univ.-Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 0,48

Univ.-Klinik für Radioonkologie (vm. Strahlentherapie) 0,73

Univ.-Klinik für Thoraxchirurgie 0,00

Univ.-Klinik für Urologie 0,00

Universitätszahnklinik 1,17

Zentrum für Anatomie und Zellbiologie 0,00

Zentrum für Biomedizinische Forschung und Translationale Chirurgie 0,00

Zentrum für Gerichtsmedizin 0,00

Zentrum für Hirnforschung 0,00

Zentrum für Krebsforschung 1,55

Zentrum für Medizinische Physik und Biomedizinische Technik 0,00

Zentrum für Medical Data Science 1,19

Zentrum für Pathobiochemie und Genetik 0,00

Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und Immunologie 1,03

Zentrum für Physiologie und Pharmakologie 0,57

Zentrum für Public Health 1,18

Zentrum für Virologie 1,67

MedUni Wien gesamt 0,63
*n.d. steht für:  Berechnung nicht durchführbar

GCI neu = 1:
ausgewogenes  
Verhältnis

GCI neu = 0:
mehr männliche  
als weibliche  
Professor:innen

GCI neu = > 1:	
mehr weibliche  
als männliche  
Professor:innen
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CEWS-Ranking 
Seit 2003 veröffentlicht das Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft und Forschung (CEWS; www.gesis.org/cews) 
alle zwei Jahre ein auf Gleichstellungskriterien beruhendes Hochschulranking für Deutschland.1 Basierend auf der  
Methodik des aktuellsten CEWS-Hochschulrankings 2023 wurden einzelne Indikatoren für die MedUni Wien berechnet, um 
für diese eine annähernde Verortung im Ranking der deutschen Hochschullandschaft vorzunehmen. Wo dies notwendig 
war, wurden die Indikatoren für die MedUni Wien adaptiert (siehe Tabelle). 

In das CEWS-Ranking finden die in folgender Tabelle dargestellten Indikatoren Eingang: 

INDIKATOR CEWS MedUni Wien Datengrundlage

Promotionen Wird nur für Hochschulen 
berechnet, an denen  
weniger als 40 Prozent der  
Studierenden Human-
medizin studieren.

Der Indikator „Promotionen“ 
wurde nicht berechnet; wo 
die Anzahl der Promovend: 
innen in die Berechnung 
anderer Indikatoren einfließt, 
wurden für die MedUni Wien 
die Absolvent:innenzahlen 
herangezogen.

• Promovend:innen  
   2019–2021 
• Studierende 2021

Wissenschaftliche  
Qualifikation nach der  
Promotion

Teilindikatoren:  
Habilitationen +  
Juniorprofessuren

Teilindikator Habilitationen • Habilitationen 2019–2021
• Juniorprofessuren 2021 
  (MedUni Wien: Nur 
   Habilitationen)
• Promotionen 2021
   (MedUni Wien:  
   Absolvent:innen)

Hauptberufliches wissen-
schaftliches und künstle-
risches Personal unterhalb 
der Lebenszeitprofessur

Für Universitäten:  
• Dozent:innen und  
   Assistent:innen  
• Wissenschaftliche MA  
• Lehrkräfte für besondere  
   Aufgaben 
• Juniorprofessuren

• Dozent:innen  
• Laufbahnstellen 
• Assistent:innen 
• Drittmittelbeschäftigte

• Wissenschaftliches  
   Personal aus den jeweils    
   genannten Gruppen 2021
• Studierende 2021

Professuren Professuren ohne  
Juniorprofessuren

Professuren (Univ.-Prof.) • Professor:innen 2021
• Promotionen 2021 
  (MedUni Wien- 
   Absolvent:innen)

Veränderung des Frauen-
anteils beim hauptberuf-
lichen wissenschaftlichen 
und künstlerischen  
Personal unterhalb der 
Lebenszeitprofessur

Personalgruppen:  
siehe Indikator  
„Wissenschaftliches  
Personal“

Personalgruppen:  
siehe Indikator  
„Wissenschaftliches  
Personal“

Frauenanteil: 
• am wiss. Pers. 2021
• am wiss. Pers. 2016

Veränderung des  
Frauenanteils an den  
Professuren

Personalgruppen:  
siehe Indikator  
„Professuren“

Personalgruppen:  
siehe Indikator 
„Professuren“

Frauenanteil: 
• an Professorinnen 2021
• an Professorinnen 2016

1  Löther, A. (2023). Hochschulranking nach Gleichstellungsaspekten 2023. (cews.publik, 28).  
   Köln: GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften. https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0168-ssoar-86902-3; Stand: 21.06.2023



35

Indizes

Die MedUni Wien hätte im (aktuellen) CEWS 2023 fünf Punkte und wäre damit in Ranggruppe acht. 

Indikator Frauen
Frauen-

anteil
MedUni

Wien
Universitäten 
Deutschland

Charité –  
Universi-

tätsmedizin 
Berlin

Punkte
MedUni

Wien

Gruppe 
(fiktiv):

Habilitationen* 89 34,10 % 0,658 0,817 0,616 0
Schluss-
gruppe

Wissenschaftliches  
Personal ohne 
Professuren**

1697 48,62 % 0,972 0,892 0,901 1
Mittel- 
gruppe

Professorinnen 32 25,00 % 0,500 0,529 0,424 1
Mittel- 
gruppe

Veränderung Frauen- 
anteil wiss. Personal  
(in Prozent)

2,33 1,8 1,12 2
Spitzen-
gruppe

Veränderung Frauen- 
anteil Professuren  
(in Prozent)

4,65 3,8 6,14 1
Mittel- 
gruppe

* Deutschland: Habilitationen + Juniorprofessuren
** Dozent:innen, Laufbahnstellen, Assistent:innen, Drittmittelbedienstete
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Gender-Index
Der Gender-Index bildet das Geschlechterverhältnis an den einzelnen Organisationseinheiten ab. Er wird ermittelt, 
indem die Anzahl der weiblichen Beschäftigten durch die Anzahl der männlichen Beschäftigten dividiert wird.  
Ein Gender-Index von 1 markiert ein ausgewogenes Geschlechterverhältnis; ist der Wert kleiner als 1, gibt es in  
dem jeweiligen Bereich mehr Männer als Frauen. Ist der Wert größer als 1, überwiegen die Frauen. 

Es wurde für die Berechnung die Anzahl der Professor:innen, der Dozent:innen, der Assoz. Professor:innen, 
Facharztausbildungen und weiteren wiss. Mitarbeiter:innen herangezogen.

Anzahl der Frauen

Anzahl der Männer
Die Formel für den Gender-Index lautet: pro Organisationseinheit
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Organisationseinheiten 2024

Core Facilities 2,67

Core Facility Labortierzucht und -haltung 1,00

Ethik, Sammlungen und Geschichte der Medizin 0,20

Klinisches Institut für Labormedizin 0,68

Klinisches Institut für Pathologie 1,35

Max Perutz Labs 0,53

Teaching Center 3,00

Univ.-Klinik für Allgemeinchirurgie 0,71

Univ.-Klinik für Anästhesie, Allg. Intensivmedizin und Schmerztherapie 0,78

Univ.-Klinik für Augenheilkunde und Optometrie 0,71

Univ.-Klinik für Transfusionsmedizin und Zelltherapie 1,00

Univ.-Klinik für Dermatologie 1,15

Univ.-Klinik für Frauenheilkunde 1,65

Univ.-Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 0,66

Univ.-Klinik für Herzchirurgie 0,88

Univ.-Klinik für Innere Medizin I 0,84

Univ.-Klinik für Innere Medizin II 0,60

Univ.-Klinik für Innere Medizin III 0,67

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendchirurgie 2,00

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde 2,18

Univ.-Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 3,10

Univ.-Klinik für Klinische Pharmakologie 0,36

Univ.-Klinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle 5,00

Univ.-Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 0,60

Univ.-Klinik für Neurochirurgie 0,52

Univ.-Klinik für Neurologie 0,89

Univ.-Klinik für Notfallmedizin 0,74

Univ.-Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 0,51

Univ.-Klinik für Physikalische Medizin, Rehabilitation und Arbeitsmedizin 0,80

Univ.-Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie 1,07

Univ.-Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 0,95

Univ.-Klinik für Psychoanalyse und Psychotherapie 1,50

Univ.-Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 0,70

Univ.-Klinik für Radioonkologie (vm. Strahlentherapie) 0,83

Univ.-Klinik für Thoraxchirurgie 0,82

Univ.-Klinik für Urologie 0,63

Universitätszahnklinik 0,75

Zentrum für Anatomie und Zellbiologie 0,64

Zentrum für Biomedizinische Forschung und Translationale Chirurgie 0,83

Zentrum für Gerichtsmedizin 0,67

Zentrum für Hirnforschung 0,55

Zentrum für Krebsforschung 0,48

Zentrum für Medizinische Physik und Biomedizinische Technik 0,10

Zentrum für Medical Data Science 0,26

Zentrum für Pathobiochemie und Genetik 1,00

Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und Immunologie 1,38

Zentrum für Physiologie und Pharmakologie 0,55

Zentrum für Public Health 1,55

Zentrum für Virologie 1,50

Gender Index = 1:
ausgewogenes  
Verhältnis

Gender Index < 1:
mehr Männer als 
Frauen

Gender Index > 1:	
mehr Frauen als  
Männer
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  Frauen

  Männer

Indizes

Absolvent: 
innen* 

Zweitab-
schlüsse**

Drittmittel

Wissen- 
schaftliche  
Mitarbeiter: 

innen***

Äquivalente****
Professor-

:innen

W 55 % 62 % 57 % 51 % 34 % 29 %

M 45 % 38 % 44 % 49 % 66 % 71 %

Leaky Pipeline
Die „Leaky Pipeline“ bildet die verbreitete Tendenz des mit steigender Karrierestufe sukzessive abnehmenden  
Frauenanteils ab, die sich auch 2024 an der MedUni Wien beobachten lässt.

Absolvent: 
innen* 

Zweitab-
schlüsse**

Drittmittel

Wissen- 
schaftliche  
Mitarbeiter: 

innen***

Äquivalente****
Professor:

innen

20

30

40

50

60

70

8080 %

70 %

60 %

50 %

40 %

30 %

20 %

  Frauenanteil ohne Kinder 57 % 50 % 48 % 39 %

  Männeranteil ohne Kinder 43 % 60 % 52 % 61 %

  Frauenanteil mit Kindern 51 % 51 % 30 % 25 %

  Männeranteil mit Kindern 49 % 49 % 70 % 75 %

* 
** 

*** 
**** 

Humanmedizin, Zahnmedizin (Studienkennzahlen 202, 203)
PhD-Studium (094 202), Doktoratsstudium (790 202)
FA-Ausbildung, weitere wiss. MA
Dozent:innen, Assoz. Professor:innen
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Drittmittel

 Wissen- 
schaftliche  
Mitarbeiter: 

innen***

Äquivalente**** Professor:innen

Leaky Pipeline – Vergleich Männer und Frauen  
mit und ohne Kinder
Diese Abbildung des Phänomens der „Leaky Pipeline“ 2024, des Verlustes von Frauen mit zunehmender beruflicher 
Qualifikationsebene, bezieht den einflussreichen Faktor Elternschaft mit ein. Das gewonnene Bild differenziert sich  
damit. Es kann gesagt werden, dass sich auf dem Weg in höhere Karrierestufen Elternschaft speziell für Frauen  
nachteilig auswirkt. 

20

30

40

50

60

70

8080 %

70 %

60 %

50 %

40 %

30 %

20 %

  Frauenanteil ohne Kinder 57 % 50 % 48 % 39 %

  Männeranteil ohne Kinder 43 % 60 % 52 % 61 %

  Frauenanteil mit Kindern 51 % 51 % 30 % 25 %

  Männeranteil mit Kindern 49 % 49 % 70 % 75 %

* 
** 

*** 
**** 

Humanmedizin, Zahnmedizin (Studienkennzahlen 202, 203)
PhD-Studium (094 202), Doktoratsstudium (790 202)
FA-Ausbildung, weitere wiss. MA
Dozent:innen, Assoz. Professor:innen
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SHE-Figures-Indikatoren
Die Generaldirektion Forschung und Innovation der Europäischen Kommission veröffentlicht seit 2003 in regelmäßigen 
Abständen die SHE-Figures, einen umfassenden, aus zahlreichen Indikatoren bestehenden Bericht zur Gleichstellung in 
Forschung und Innovation in den einzelnen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union. Für den Gleichstellungsbericht
2024 der MedUni Wien wurden die folgenden Indikatoren nach Vorbild der SHE Figures 2024 (Kapitel 7, Research and  
innovation outputs) adaptiert und berechnet:
•	 Average proportion of women among authors on publications
•	 Proportion of women with corresponding authorship
•	 Percent of a country’s research outpout integrating a gender dimension in its  

research and innovation content (GDRIC)

Der Indikator „Average proportion of women among authors on publications“ bildet den durchschnittlichen Frauenanteil 
unter den Autor:innen von Publikationen ab. Ein Wert um 0,5 zeigt an, dass der Frauenanteil in den Teams ausgeglichen ist, 
ein Wert über 0,5 weist auf einen im Durchschnitt höheren Frauenanteil hin, ein Wert darunter auf eine Überrepräsentanz 
von Männern. 
Die Datengrundlage für die MedUni Wien bilden die LOM-relevanten Zahlen der FoDok. Die Geschlechtszuordnung erfolgte 
mittels NamSor; rund sechs Prozent der Autor:innen konnte kein Geschlecht zugeordnet werden. 

Der aus den SHE-Figures für die MedUni Wien adaptierte Indikator „Percent of a country’s research outpout integrating 
a gender dimension in its research and innovation content“ (GDRIC) bildet den Anteil der MedUni Wien Publikationen mit 
einer Sex- oder Gender-Dimension an der Gesamtzahl an MedUni Wien Publikationen ab, wobei die Identifikation von  
Publikationen mit einer Sex- oder Gender-Dimension über eine von den SHE-Figures vorgegebene Schlagwortsuche in  
Scopus* erfolgt und Titel und Abstract der Publikationen berücksichtigt.

Der Indikator „Proportion of women with corresponding authorship“ gibt den Prozentsatz der Veröffentlichungen an, bei 
denen eine Frau die Korrespondenzautorin ist. 
Die Datengrundlage für die MedUni Wien bilden die LOM-relevanten Zahlen der FoDok. Die Geschlechtszuordnung erfolgte 
mittels NamSor; rund vier Prozent der Autor:innen konnte kein Geschlecht zugeordnet werden. 

Average proportion of women among authors on publications 0,37

Proportion of women with corresponding authorship 0,30

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

3,48 % 4,06 % 2,91 % 4,15 % 4,63 % 4,14 % 4,24 % 4,01 % 3,97 % 4,47 % 4,19 %

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

3,18 % 8,42 % 7,85 % 6,35 % 6,53 % 6,24 % 6,57 %

* Scopus ist eine vorwiegend kostenpflichtige Datenbank mit bibliographischen Angaben zu wissenschaftlicher Literatur.
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Die Original-Indikatoren, etwaige Vergleichsdaten für die EU-28 oder Österreich sowie Details zur Berechnung der 
Indikatoren wurden entnommen aus: SHE Figures 2024, European Commission, Directorate-General for Research and 
Innovation, European Union 2025.
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5 WISSENSCHAFTER:INNEN ALS ELTERN

Mutterschutz
Die Tabelle zeigt die absolute Anzahl von Personen pro Beschäftigungsgruppe, die den gesetzlich vorgesehenen 
Anspruch auf Mutterschutz in den Vergleichsjahren 2018 und 2024 eingelöst haben. 

Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor- 
innen

Dozentinnen
Assoz.  

Professor- 
innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen 
Gesamt

2018 W 0 1 9 54 21 99 184

2024 W 0 0 1 44 30 100 175

2024

2018

  Dozent:innen

  Assoz. Professor:innen

  FA-Ausbildung

  Drittmittel

  Weitere wiss. Mitarbeiter:innen*
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Frühkarenz
Die Tabelle zeigt die absolute Anzahl von Personen pro Beschäftigungsgruppe, die von der Möglichkeit des Früh- 
karenzurlaubs für den nicht gebärenden Elternteil unmittelbar nach der Geburt des Kindes Gebrauch gemacht haben. 

Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
innen

Dozent:innen
Assoz.  

Professor: 
innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen 
Gesamt

2018 0 0 1 8 1 14 24

2024* 0 0 0 24 8 29 61

*eine Frau enthalten

  Dozent:innen

  Assoz. Professor:innen

  FA-Ausbildung

  Drittmittel

  Weitere wiss. Mitarbeiter:innen*

2024

201
8
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Elternkarenzen (ohne Frühkarenz)
Die nachstehende Tabelle enthält Angaben zu den durch männliche und weibliche Personen des wissenschaftlichen 
Personals realisierten Elternkarenzierungen im Jahr 2024. Frauen nehmen diese arbeitsrechtliche Möglichkeit zur 
Dienstfreistellung in weitaus größerer Anzahl wahr als Männer. 
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
innen

Dozent: 
innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen*
Gesamt

2018
W 0 1 17 68 8 123 217

M 0 5 3 14 9 12 43

2024
W 0 0 3 38 16 109 166

M 0 0 0 28 17 32 77
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18
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24
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*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für  

Ärzt:innen in Facharztausbildung sind. (siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf Seite 128)
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Dauer der Elternkarenzen (ohne Frühkarenz)
Die Tabelle zeigt die durchschnittliche Dauer der Elternkarenz in Tagen. Dabei wurden alle Elternkarenzen berück- 
sichtigt, die im Jahre 2024 beendet wurden. Wird eine Elternkarenz unterbrochen, wird sie ebenfalls berücksichtigt, 
daher kann es potentiell zu einer Unterschätzung der Gesamtkarenzdauer kommen.
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Weitere wiss. 
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2024
W 0 0 157 225 166 216 191

M 0 0 0 80 88 86 85
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*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für  

Ärzt:innen in Facharztausbildung sind. (siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf Seite 128)
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Mitarbeiter:innen mit Kind(ern) 0–2 Jahre
Die Tabelle zeigt alle Mitarbeiter:innen der MedUni Wien mit Kindern im Alter von null bis zwei Jahren für die  
Vergleichsjahre 2018 und 2024.
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Drittmittel
Weitere wiss. 
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2018
W 0 2 22 52 42 93 211

M 2 15 44 43 37 84 225

2024
W 0 0 5 35 30 122 192

M 3 2 5 39 36 115 200
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Stand: Stichtag: 31.12.2018 bzw. 31.12.2024

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen  

Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem  

Globalbudget finanziert werden und keine Stel-

len für Ärzt:innen in Facharztausbildung sind. 

(siehe Anmerkung zu den Auswertungs- 

kategorien auf Seite 128)
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Mitarbeiter:innen mit Kind(ern) 3–6 Jahre
Die Tabelle zeigt alle Mitarbeiter:innen der MedUni Wien mit Kindern im Alter von drei bis sechs Jahren für die  
Vergleichsjahre 2018 und 2024.
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2018
W 1 9 31 41 32 77 191

M 4 28 67 17 25 98 239

2024
W 2 0 20 17 30 145 214

M 13 10 23 13 25 161 245
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Stand: Stichtag: 31.12.2018 bzw. 31.12.2024

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren 

Stellen aus dem Globalbudget finanziert werden und keine 

Stellen für Ärzt:innen in Facharztausbildung sind.  

(siehe Anmerkung zu den Auswertungskategorien auf  

Seite 128)
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Mitarbeiter:innen mit Kind(ern) 7–14 Jahre
Die Tabelle zeigt alle Mitarbeiter:innen der MedUni Wien mit Kindern im Alter von sieben bis 14 Jahren für die  
Vergleichsjahre 2018 und 2024.
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
innen

Dozent: 
innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen*
Gesamt

2018
W 5 38 33 14 33 80 203

M 17 91 73 7 17 84 289

2024
W 6 11 49 10 25 156 257

M 23 40 85 7 18 135 308
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Stand: Stichtag: 31.12.2018 bzw. 31.12.2024

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen  

Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem  

Globalbudget finanziert werden und keine  

Stellen für Ärzt:innen in Facharztausbildung 

sind. (siehe Anmerkung zu den Auswertungs- 

kategorien auf Seite 128)
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Mitarbeiter:innen mit Kind(ern) ohne Altersbeschränkung
Die Tabelle zeigt alle Mitarbeiter:innen in den Vergleichsjahren 2018 und 2024, die Kinder jeglichen Alters haben. 
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Assoz.  
Professor: 
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Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 
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2018
W 15 96 75 92 116 267 661

M 66 301 162 76 83 279 967

2024
W 25 58 82 51 86 386 688

M 77 186 137 50 83 368 901
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Stand: Stichtag: 31.12.2018 bzw. 31.12.2024

*	 Beinhaltet alle wissenschaftlichen  

Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem 

Globalbudget finanziert werden und  

keine Stellen für Ärzt:innen in F 

acharztausbildung sind.  

(siehe Anmerkung zu den Auswertungs- 

kategorien auf Seite 128)
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Mitarbeiter:innen mit Kind(ern) und 
Teilzeitquote
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Frauen Männer

56 %

18 %

Das Diagramm bildet für das Jahr 2024 die Anteile von Männern und Frauen mit Kindern (bis zum siebten Lebensjahr) 
im wissenschaftlichen Personal ab, die in einem Anstellungsverhältnis im Teilzeitumfang beschäftigt sind. Es  
zeigt sich, dass in Relation zueinander drei Mal so viele Frauen wie Männer dieses Arbeitsverhältnis wählen, wenn  
sie Kinder haben.
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6 WISSENSCHAFTLICHE LEISTUNGEN

Habilitationen
Im Jahre 2024 eingereichte Habilitationen: 

Im Jahr 2024 wurden 73 Habilitationen erfolgreich abge-
schlossen, 42 davon von Männern und 31 von Frauen.

Kommission Universitätszugehörigkeit

intern extern

W M W M

Fachbereich BMGF* 7 11 1

Fachbereich chirurgisch 8 13 2 4

Fachbereich konservativ I 11 19 4 2

Fachbereich konservativ II 2 7 1

Gesamt 28 50 7 7

* Biomedizinische Grundlagenforschung

Kommission Alter bei Einreichung

W M

Median Minimalwert Maximalwert Median Minimalwert Maximalwert

Fachbereich BMGF* 42 35 61 39 37 53

Fachbereich chirurgisch 39 34 41 40 32 51

Fachbereich konservativ I 40 32 55 39 29 65

Fachbereich konservativ II 39 33 45 37 30 42

* Biomedizinische Grundlagenforschung

MÄNNER
62 %

MÄNNER
58 %

FRAUEN
38 %

FRAUEN
42 %

2024 eingereichte Habilitationen 2024 abgeschlossene Habilitationen
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  Männer       Frauen

Wissenschaftliche Leistungen

Publikationen

Projekte

Publikationen 2023

2018 und 2023 (LOM-relevant*) überwiegt in allen publikationsrelevanten Autor:innenfunktionen die Repräsentanz 
männlicher Wissenschafter deutlich.

In den für die leistungsorientierte Mittelvergabe berücksichtigten Projekten nach §26 und §27 fällt nach wie vor 
eine beachtliche Differenz an beteiligten Frauen und Männern in deren Leitung auf.

ROLLE 2018 2023

W M W M

Erstautor:innen 331 345 359 454

Letztautor:innen 95 320 145 313

Korrespondenz-/
Erstautor:innen

177 322 195 274

Korrespondenz-/
Letztautor:innen

155 504 195 564

Korrespondenz- 
autor:innen

23 127 64 165

JAHR
§ 26 § 27

W M W M

2018
Anzahl 72 165 304 876

Einnahmen 4.734.357 € 11.750.335 € 9.258.240 € 40.009.698 €

2023
Anzahl 188 290 414 1019

Einnahmen 7.038.417 € 15.641.023 € 19.086.198 € 50.132.882 €

*	Die „LOM“ ist die leistungsorientierte Mittel-
vergabe der Medizinischen Universität Wien.
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Patente (angemeldet und erteilt; LOM-relevant*)

Auch 2023 waren Frauen in deutlich geringerer Anzahl als Männer an patentgeschützten Leistungen beteiligt.  
Das prozentuale Verhältnis in der Mitarbeit bei patentwürdigen Ergebnissen zwischen Männern und Frauen lag bei  
79 Prozent zu 21 Prozent.

Patente gesamt Beteiligte Frauen Beteiligte Männer

2018 41 21 50

2023 15 7 29

Beteiligte  
Männer

79 %

Beteiligte 
Frauen

21 %

Patente 2023

Patente 2006–2023

  beteiligte Männer

  Patente gesamt

  beteiligte Frauen

* Die „LOM“ ist die leistungsorientierte Mittelvergabe der MedUni Wien.
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Gender und Diversity in Publikationen  
der MedUni Wien
Seit Anfang 2018 wird jährlich eine Analyse zum Vorkommen der Kategorie „Geschlecht“ und verschiedener Diversitäts-
kategorien in Publikationen der Medizinischen Universität Wien durchgeführt. 2022 wurde die Analyse in einigen
Punkten (auch rückwirkend) überarbeitet.
Berücksichtigt werden Publikationen, die auf Scopus folgende Suchkriterien erfüllen: Beteiligung von Autor:innen mit 
Zugehörigkeit zur Medizinischen Universität Wien sowie Vergabe der Begriffe „Sex“ und/oder „Gender“ als Keyword 
durch die Autor:innen selbst. Für die Analyse werden Titel und Abstracts herangezogen. Die Publikationsanalyse wird 
jährlich um die hinzukommenden Publikationen erweitert.
Mit Stand April 2025 umfasst die Analyse 495 Publikationen mit finalem Publikationsstatus, von denen in 279 zusätzlich 
zu „Sex“ und/oder „Gender“ eine oder mehrere Diversitätsdimensionen in Titel und/oder Abstract vorkommen. Bei der 
Analyse wurden die vorkommenden Diversitätsdimensionen so weit wie möglich im von der Medizinischen Universität 
Wien adaptierten Diversitäts-Rad-Modell nach Gardenswatz & Rowe verortet. In 18 Fällen musste über Titel und  
Abstract hinaus auf den Volltext zugegriffen werden, um das Vorkommen von Sex/Gender in der Publikation nachzuvoll-
ziehen.

Kategorie n

Alter 218

Ethnie/Herkunft 24

Sexuelle Orientierung 18

Hautfarbe/-typ 9

Gewohnheiten (außer Rauchen) 18

Gewohnheiten: Rauchen 29

Freizeitverhalten 14

Geografische Lage 25

Soziale Schicht 10

(Aus-)Bildung 15

Einkommen 7

Beruf(serfahrung) 10

Familienstand 14

Elternschaft 8

Sprache/Dialekt 4

Seniorität 1

Arbeitsinhalt/-feld 6

Managementstatus 2

Persönlichkeit 4

Psychische und physische Fähigkeiten 5

Religion 1

Arbeitsort 1

Im Detail ergeben sich für die Publikationen
bis inklusive 2024 folgende Diversitätskategorien
(279 der 495 Publikationen berücksichtigen
neben der Kategorie Geschlecht noch mindestens
eine Diversitätsdimension):
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Anzahl der Publikationen mit „sex“ und/oder „gender“ als author keyword pro Jahr:

n „sex“ und/oder „gender“

% „sex“ und/oder „gender“ von gesamt 2004–2024

Jahr 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

n „sex“ und/oder „gender“* 11 11 12 12 18 23 15 20 24 22

n Gesamtpublikationen  
lt. Wissensbilanz**

3.939 4.389 3.495 3.062 2.390 2.530 2.631 2.711 2.915 3.264

% „sex“ und/oder „gender“ 
von gesamt

0,28 % 0,25 % 0,34 % 0,39 % 0,75 % 0,91 % 0,57 % 0,74 % 0,82 % 0,67 %

Jahr 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

n „sex“ und/oder „gender“* 21 29 14 29 44 47 43 45*** 55

n Gesamtpublikationen  
lt. Wissensbilanz**

3.224 3.571 3.945 4.087 4.478 4.930 4.633 4.172 4.636

% „sex“ und/oder „gender“ 
von gesamt

0,65 % 0,81 % 0,35 % 0,71 % 0,98 % 0,95 % 0,93 % 1,08 % 1,19 %

*	 In der Suchabfrage vorkommende Publikationstypen: Artikel, Buchkapitel, Conference Papers, Reviews und Short Surveys. Von Scopus ge-
führte Publikationstypen: Articles, Articles-in-Press, Books, Chapters, Conference Papers, Editorials, Letters, Notes, Reviews, Short Surveys.

**	 In Wissensbilanz erfasste Publikationstypen: Erstauflagen von wissenschaftlichen Fach- oder Lehrbüchern, erstveröffentlichte Beiträge in 
SCI-, SSCI- und A&HCI-Fachzeitschriften, erstveröffentlichte Beiträge in sonstigen wissenschaftlichen Fachzeitschriften, erstveröffentlichte 
Beiträge in Sammelwerken, sonstige wissenschaftliche Veröffentlichungen.

***	 Aufgrund von Publikationen mit Status „in press“ können bei den Jahren 2021 und 2022 in geringfügigem Ausmaß Doppelzählungen enthalten 
sein. Ab 2023 wurden Publikationen „in press“ aus der Analyse ausgeschlossen.
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2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Projekte  
gesamt

675 988 905 898 1.097 1.225 1.283 1.286 1.402 1.217 1.098

Gender- 
Fokus

7 8 11 6 11 12 5 9 5 5 12

2023 2024

Projekte  
gesamt

1.176 1.523

Gender- 
Fokus

17 13

Forschungsprojekte mit Fokus 
auf Gender/Geschlecht
Im Jahr 2024 wurden 1.523 Forschungsprojekte bei der Ethikkommission eingereicht. Im zugehörigen Formular  
wurde das Kästchen „Gendermedizin“ sechs Mal ausgewählt. Von den befürworteten Studien tragen 13 das Wort 
„Gender“ (auf Englisch oder Deutsch) im Titel.
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Lehre

7 LEHRE

  Männer       Frauen

Lehrverteilung im Studienjahr 2023/24

Wie schon in den Vorjahren wurden auch im Studienjahr 
2023/24 etwa 40 Prozent der Lehre von Frauen abgedeckt; 
60 Prozent von Männern. Es wurden alle internen und 
externen Lehrenden, sowie die Lehrenden der Lehr- 
krankenhäuser berücksichtigt. Berücksichtigt wurden nur 
die abgehalten Stunden. Es gibt keine Mehrfachzu- 
ordnungen, wenn Lehrveranstaltungen für mehrere  
Studienrichtungen angekündigt wurden. Die Zuteilung 
erfolgte durch die ankündigende Organisationseinheit.

Studienrichtung WiSe 2023/24 SoSe 2024

W M W M

Freifächer N202, N203 230 413 227 377

Pflichtlehre N202 856 1048 730 1027

Pflichtlehre N203 60 74 78 91

Pflichtlehre N094 142 261 142 245

Pflichtlehre N790 146 198 119 173

Pflichtlehre N936 9 31 10 31

Pflichtlehre UN 841 32 51 17 41

Pflichtlehre UN 880, 881 2 4 3 7

Gesamt 1.144 1.469 1.006 1.432

Gesamt Semester 2.614* 2.438
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Abgehaltene Semesterwochenstunden

* Plus 1 x Lehrende, Divers

Legende: Es wurden alle internen und externen Lehrenden sowie die Lehrenden der Lehrkrankenhäuser berücksichtigt.
Weiters wurden nur die abgehalten Stunden berücksichtigt.
Es gibt keine Mehrfachzuordnungen, wenn Lehrveranstaltungen für mehrere Studienrichtungen angekündigt wurden.  
Die Zuteilung erfolgte durch die ankündigende Organisationseinheit.

WS 2023/2024 inkludiert eine Person, die sich als Divers identifiziert. 
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Lehrbeauftragte
Mit 31.12.2024 waren an der MedUni Wien 893 Personen als Lehrbeauftragte tätig, diese Kategorie beinhaltet  
Demonstrator:innen, Lektor:innen, Schauspieler:innen, Tutor:innen.

W M

Lernunterstützer:innen  
und Lehrbeauftragte

408 485

männlich
54 %

weiblich
46 %
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Allgemeines Personal

Allgemeines Personal – Gesamtanzahl

  Frauen

  Männer

2024

Bibliotheks- 
personal

Drittmittel Krankenpflege
Technisches 

Personal
Verwaltung

Wartung, 
Betrieb,  
Aufsicht

Gesamt

W 11 573 229 87 714 22 1.636

M 10 171 41 116 206 11 555

2.191

Mit Stichtag 31.12.2024 waren an der MedUni Wien 2.191 Personen in den dargestellten Kategorien beschäftigt, der  
Frauenanteil liegt im allgemeinen Personal bei 75 Prozent.
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Austrittsgründe

Allgemeines Personal

Austrittsgrund W M

Einvernehmliche Lösung 16 64

Kündigung 16 28

Insgesamt haben im Jahr 2024 124 Personen (allg. Personal) die MedUni Wien verlassen. 

8 ALLGEMEINES PERSONAL
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2024

Bibliotheks- 
personal

Drittmittel Krankenpflege
Technisches 

Personal
Verwaltung

Wartung, 
Betrieb,  
Aufsicht

Gesamt

W 10 433 196 77 645 20 1.381

M 9 122 38 110 192 10 481

1.862

Allgemeines Personal – Vollzeitäquivalente
Der Frauenanteil liegt im allgemeinen Personal bei 75 Prozent.

  Frauen

  Männer
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2024

Bibliotheks- 
personal

Drittmittel Krankenpflege
Technisches 

Personal
Verwaltung

Wartung, 
Betrieb,  
Aufsicht

Gesamt

W 4 291 83 24 196 4 602

M 2 84 8 14 35 3 146

748

Allgemeines Personal – Teilzeitbeschäftigte
Ungefähr viermal so viele Frauen wie Männer aus dem allgemeinen Personal sind teilzeitbeschäftigt  
(<40 Stunden/Woche).

Expert:innenstatus
Mitarbeiter:innen des allgemeinen Personals mit mindestens zweijähriger Betriebszugehörigkeit, die hohes  
Engagement gezeigt und überdurchschnittliche Leistungen erbracht haben, kann bei Erfüllung der dafür erforderlichen 
Qualifikationskriterien der Expert:innenstatus zuerkannt werden, der mit einer höheren kollektivvertraglichen  
Einstufung verbunden ist. 

2024 wurden vier Frauen und einem Mann der Expert:innenstatus zuerkannt.

  Frauen

  Männer
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Nationalität

77 % 78 %

9 %
10 %

9 % 7 %
6 % 5 %

Frauen

Klinische Organisationseinheiten

Männer

  Österreich

  Deutschland

  EWR inkl. Schweiz

  Nicht-EWR

Rund 24 Prozent aller Mitarbeiter:innen der MedUni Wien (allgemeines und wissenschaftliches Personal) besitzen eine 
nicht-österreichische Staatsbürgerschaft. 

Nach Frauen und Männern getrennt zeigt sich folgendes Bild: 

Anmerkung: Bei der Berechnung von Prozentwerten kann es aufgrund der gerundeten Ergebnisse dazu
kommen, dass die Summe der Einzelwerte nicht exakt 100 Prozent ergibt.

Österreich
76 %

Österreich
76 %

Nicht-
Österreich

24 %

Nicht-
Österreich

24 %

Frauen Männer

  Nicht-Österreich

  Österreich

9 NATIONALITÄT

Die folgenden Diagramme zeigen ein differenzierteres Bild nach Art der 
Organisationseinheit und Nationalität:
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Nationalität

83 %

66 %

91 %

83 %

64 %

91 %

10 %

8 %

4 %

8 %

10 %

4 %

5 %
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MedAT: Antritte und Testergebnisse 

Ordentliche Studierende

Seit 2006 gibt es einmal jährlich einen Aufnahmetest für das Medizinstudium, seit 2013 ist das der MedAT.

57 Prozent der Studierenden an der MedUni Wien sind weiblich, 43 Prozent sind männlich. 

2024 vergab die MedUni Wien 692 Studienplätze für Humanmedizin und 80 für Zahnmedizin. 2024 erhielten
12 Prozent der angetretenen Frauen und 16 Prozent der angetretenen Männer einen Studienplatz in Human- oder 
Zahnmedizin. In absoluten Zahlen: 

angetreten Studienplatzzusage

Humanmedizin Zahnmedizin Humanmedizin Zahnmedizin

W 3.351 407 387 48

M 1.976 155 305 31

Divers unter der Mindestauswertungsgrenze (Datenschutz)

Herkunft W M Gesamt W M

AT 2.935 2.340 5.275 56 % 44 %

EU 997 785 1.782 56 % 44 %

Drittstaaten 363 248 611 59 % 41 %

Gesamt 4.295 3.373 7.668 56 % 44 %

  Frauen     Männer   

Stichtag 05.01.2025

Humanmedizin Zahnmedizin Humanmedizin Zahnmedizin

angetreten Studienplatzangebot
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10 STUDIERENDE
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Anfänger:innen und Abschlüsse im Vergleich
Im Studienjahr 2023/2024 nahmen mehr Frauen als Männer ein Studium an der MedUni Wien auf.

Studien-
jahr

StKz Studiengang
Studien-

anfänger:innen
Studien-

abschlüsse

2023/24

W M W M

066 936 Masterstudium Medizinische Informatik 9 14 4 5

066 329 Masterstudium Molecular Precision Medicine 17 5 6 1

094 202 PhD-Studium 87 56 62 31

202 Humanmedizin 582 389 341 290

203 Zahnmedizin 62 30 55 33

790 202 Doktorat der angewandten med. Wissenschaft 35 23 18 19

794 620 Joint PhD Studium in Molecular Biosciences 0 0 2 1

Gesamt  792 517 488 380
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SIP-Ergebnisse
Die Ergebnisse der Summativen Integrierten Prüfungen im Jahr 2024:

W M Gesamt

 angetreten bestanden Anteil angetreten bestanden Anteil angetreten bestanden Anteil

SIP 1 1000 804 80 % 737 604 82 % 1737 1408 81 %

SIP 2 386 351 91 % 308 266 86 % 694 617 89 %

SIP3 422 356 84 % 339 284 84 % 761 640 84 %

SIP 4 491 408 83 % 377 321 85 % 868 729 84 %

SIP 5 651 501 77 % 470 336 71 % 1121 837 75 %
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Abschlüsse nach Studienabschnitten

Stipendien

Semester StKz Studiengang 1. Abschnitt 2. Abschnitt Abschluss

WS 23/24

W M W M W M

202 Humanmedizin 0 0 0 0 154 98

203 Zahnmedizin 0 0 0 1 18 10

W M

Studienjahr 2023/24

Erstabschluss Diplomstudium 396 323

weiterer Abschluss

Masterstudium 10 6

Doktoratsstudium 82 51

davon PhD-Doktoratsstudium 64 32

Semester StKz Studiengang 1. Abschnitt 2. Abschnitt Abschluss

SS 24

W M W M W M

202 Humanmedizin 377 291 358 277 212 160

203 Zahnmedizin 55 32 53 33 31 20

Leistungsstipendien

Leistungsstipendien werden zur Anerkennung hervorragender Studienleistungen vergeben. Von den insgesamt
285 Frauen, die 2024 ein Leistungsstipendium beantragten, erhielten es 134 (= 32 Prozent). Bei den Männern wurde  
von 245 Ansuchen in 133 Fällen das Leistungsstipendium (= 35 Prozent) gewährt.

Jahr 
Studien-
kennzahl

Anzahl beantragt Anzahl bewilligt Gesamtbetrag (Euro) 

W M W M W M

2024

202 285 245 134 133 € 91.899,29 € 77.800,00

203 33 13 14 9 € 9.666,00 € 6.295,00

N 066 936 0 4 0 3 € 0,00 € 4.250,00

N 066 329 8 4 3 3 € 2.750,00 € 3.250,00

€ 195.910,29

Erst- und Zweitabschlüsse
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Förderungsstipendien

Zur Förderung einer noch nicht abgeschlossenen wissenschaftlichen Arbeit können Studierende der Medizinischen
Universität Wien ein Förderungsstipendium beantragen. Im Jahr 2024 gab es keine Anträge auf Förderungsstipendien.  

In der folgenden Tabelle sind die Studienanfänger:innen und Studienabschlüsse für die einzelnen an der MedUni Wien 
angebotenen Hochschullehrgänge für das Studienjahr 2023/24 ersichtlich:

Studien- 
jahr

Kennzahl Lehrgang

Studien-
anfänger:innen

Studien-
abschlüsse

W M W M

2023/24

992 296 Medizinische Physik 17 21 3 2

992 503 MA of Public Health: Prävention u. Gesundheitsförderung 15 8 5 1

992 525 Periodontology und Implantology 0 0 0 3

992 656 Grundlagen und Praxis der TCM 0 0 5 1

992 659 Clinical Research 1 0 2 2

992 703 Arbeitsmedizinischer Fachdienst 18 2 20 3

992 707 Medizinische Hypnose 14 4 12 5

992 723 Intensivpflege 39 16 65 21

992 777 MSc Arbeits- und Organisationsmedizin 0 0 0 1

992 783 Toxikologie - Von den Grundlagen zum Risk Assessment 0 0 1 1

992 795 Arbeitsmedizin 50 50 56 36

992 830 ULG für die Studienberechtigungsprüfung 25 17 11 6

992 840 Universitätslehrgang; Vorstudienlehrgang 77 43 0 0

GESAMT 256 161 180 82

Universitätslehrgänge

Jahr 
Einreich-

datum
Studien-
kennzahl

Anzahl 
beantragt

Anzahl 
bewilligt

Ø Betrag beantragt Ø Betrag bewilligt

M W M W M W M W

2024

31.03.2024
202 2 1 2 1 € 4.473,81 € 2.450 € 4.379 € 2.450

203 0 0 0 0 0 0 0 0

31.10.2024
202 2 0 2 0 € 4.796,92 0 € 4.797 0

203 0 0 0 0 0 0 0 0

€ 11.626,00Zur Förderung einer noch nicht abgeschlossenen wissenschaftlichen Arbeit können Studierende der 
MedUni Wien ein Förderungsstipendium beantragen.
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Maßnahmen der Stabstelle Gender Mainstreaming und Diversity zur Förderung  
der Gleichstellung an der MedUni Wien

11 MASSNAHMEN

Diversity Management

Steuergruppe
„Diversity - 
Management  
an der 
MedUni Wien“

Arbeitsgruppe Ziel der Steuergruppe „Diversity Management an der MedUni Wien“ ist die  
Erarbeitung einer Vielzahl an Maßnahmen, die die unterschiedlichen  
Diversity-Kategorien adressieren. Sie setzt sich aus Vertreter:innen der  
wichtigsten Stakeholder der MedUni Wien zusammen.

Inklusion@
MedUni Wien

Projekt Ein zentrales Anliegen des Projekts ist ein Arbeitsumfeld an der MedUni Wien, das 
von Inklusion und Barrierefreiheit geprägt ist. Dafür werden seit 2023 Mitarbei-
ter:innen mit Behinderungen beraten und unterstützt sowie neue Mitarbeiter:innen 
mit Behinderungen rekrutiert. Zur Förderung eines barrierearmen und inklusiven 
Arbeitsumfeldes setzt die MedUni Wien zudem auf gezielte Information und Sensibi-
lisierung des bestehenden Personals.

Regenbogen-
gruppe

Vernetzungs- und 
Arbeitsgruppe

Die Regenbogengruppe ist eine Gruppe für bi-/hetero-/homosexuelle, interge-
schlechtliche, trans und queere Mitarbeiter:innen, Studierende und Unterstützer: 
innen an der MedUni Wien und am AKH Wien. Die Gruppe dient zur Vernetzung  
untereinander, sowie zur Thematisierung von sexuellen Orientierungen und  
verschiedenen Geschlechtern in Studium, Lehre, Forschung und Klinik.

Diversity-
Seminare

Seminarangebot Die Diversity-Seminare beschäftigen sich entweder allgemein mit dem Thema  
Diversität oder fokussieren auf einzelne Diversitätskategorien wie Alter,  
Behinderung, Geschlecht, Herkunft und sexuelle Orientierung.

Veronika-
Fialka-Moser-
Diverstäts- 
Preis

Anerkennungs- 
preis für Engagement 
im Bereich Diversität

Die MedUni Wien möchte die bewusste Auseinandersetzung mit Diversität gezielt 
fördern und hat deshalb den Veronika-Fialka-Moser-Diversitäts-Preis ins Leben  
gerufen. Sinn des Preises ist es, Vielfalt sichtbar zu machen und Leistungen in die-
sem Bereich zu honorieren. Dieser Preis wird jährlich in zwei der vier möglichen Kate-
gorien „Diploma/Masterarbeit“, „Engagement“, „Forschung“ und „Lehre“ vergeben. 

Awareness- 
Raising

Öffentlichkeit und 
Information

Tage wie der Internationale Frauentag am 8. März und der Internationale Tag  
gegen Gewalt an Frauen am 25. November werden mit Aktionen begleitet. 
Zu verschiedenen Themen rund um Gleichstellung und Diversität werden Informations-
materialien erstellt und zur Verfügung gestellt (z.B. Diversity-Glossar, Leitfaden  
für inklusive Sprache in deutsch und englisch).

Transkultureller 
Kalender

Öffentlichkeit und 
Information

Der transkulturelle Kalender informiert über eine breite Auswahl an Feiertagen und 
Gedenktagen. Neben Festtagen unterschiedlicher Glaubensgemeinschaften sind 
auch die gesetzlichen österreichischen Feiertage, Brauchtumstage, verschiedene 
internationale Gedenktage und themenbezogene Gesundheitstage angeführt. 



75

Forschung
Gender- 
Forschung

Tätigkeiten zur 
Verankerung der 
Geschlechter- 
thematik in der  
universitären  
Medizinforschung

Unterstützung für Wissenschafter:innen bei der Integration von Gender/Diversity  
in der Forschung: online-Ressourcen, persönliche Beratung.
Analyse der Forschungsleistung in Hinblick auf die Integration von Gender/Diversity 
in die Forschung.

Gleichstellung

Karriere- 
coaching- 
gruppe

Coaching für  
PhD-Anfängerinnen 

Das Karrierecoaching bietet wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen im ersten  
PhD-Jahr im Rahmen von sechs Coachings die Möglichkeit, an der MedUni Wien 
anzukommen und ihre individuellen Karrierewege zu reflektieren und zu planen. 
Dabei profitieren die Teilnehmerinnen zusätzlich vom Feedback und von den  
Erfahrungshintergründen der anderen Teilnehmerinnen.
Laufzeit: ½ Jahr, deutsch und englisch

schrittweise Curriculum für  
Nachwuchswissen-
schafterinnen 

„schrittweise – Curriculum für Nachwuchswissenschafterinnen“ richtet sich  
an wissenschaftliche Mitarbeiterinnen am Beginn ihrer Karriere ab dem zweiten  
PhD-Jahr bzw. Prae Docs. Der Lehrgang unterstützt dabei, in Seminaren und  
Karrierecoachings, Karriereschritte gezielt zu planen. 
Laufzeit: 1 Jahr

CONNECT Curriculum for  
women in early career 
stages

CONNECT is a curriculum for early career female scientists starting in their  
2nd PhD year or as Praedoc. The program contains training and coaching in  
English. The aims are onboarding at MedUni Vienna, networking, self-reflection  
and planning of the individual career path.
Duration: ¾ year

Frauen  
netz.werk 
Medizin

Mentoring
für Post Docs 

Frauen netz.werk Medizin ist ein fächerübergreifendes Mentoringprogramm für 
Nachwuchswissenschafterinnen. Die fördernden Austauschbeziehungen zwischen 
Mentorinnen und Mentees ermöglichen Weitergabe von Erfahrungswissen, wodurch 
Einblicke in die informellen Strukturen einer wissenschaftlichen Karriere gegeben 
und Netzwerkbeziehungen aufgebaut werden. Vielfältige Inputs lassen die  
Entwicklung individueller Karrierestrategien entstehen.
Laufzeit: 1½ Jahre, deutsch und englisch

Frauenwege Online- 
Dokumentation  
wissenschaftlicher 
Frauenbiografien

Dokumentation und Veröffentlichung von Interviews mit Wissenschafterinnen an 
der MedUni Wien zur Verstärkung der Sichtbarkeit von Frauen im medizinischen 
Forschungs- und Lehrbetrieb.

Monitoring Gleichstellungs- 
bericht

Im Rahmen des Gender-Monitorings werden unterschiedliche Kennzahlen und  
Indikatoren abgebildet, die über die Ausgestaltung der Geschlechterverhältnisse  
an der Medizinischen Universität Wien Auskunft geben.
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Lehre
Gender und 
Diversity im 
Curriculum

Arbeitsgruppe  
Verankerung Gender 
Medicine im  
Curriculum

Das Ziel der Arbeitsgruppe „Gender und Diversity im Curriculum“ ist die  
gemeinsame Entwicklung von Strategien zur verstärkten Integration von Gender- 
und Diversitätsaspekten in das Pflichtcurriculum des Medizinstudiums.

gendeRing Ringvorlesungen 
Freie Wahlfächer

Im Rahmen der universitären Aus- und Weiterbildung ist es das Ziel der  
MedUni Wien, den Student:innen Kompetenzen im Bereich Gender Medicine  
und Diversität in der Medizin zu vermitteln. Dazu bietet die Stabstelle Gender  
Mainstreaming & Diversity pro Semester zwei dreistündige Ringvorlesungen zu  
Themen aus den Bereichen Gender Medicine und Diversität in der Medizin an,  
die im Rahmen der freien Wahlfächer absolviert werden können. 

Vereinbarkeit
Kinder- 
betreuung

Angebot und  
Vermittlung von 
Kinderbetreuung, 
Information

Anlaufstelle für Mitarbeiter:innen und Studierende der MedUni Wien in Sachen 
Kinderbetreuung; umfangreiches Angebot zur Vereinbarkeit von Beruf bzw.  
Studium und Familie: Betriebskindergarten, Ferienbetreuung, Kinderbetreuung bei 
Nachtdienst, flexible Kurzzeit-Kinderbetreuung sowie die Vermittlung und  
Beratung bei der Suche nach Kinderbetreuungslösungen. Für pflegende Ange- 
hörige gibt es umfangreiche Information im Intranet und einen universitäts-
übergreifenden Online-Pflegestammtisch.

Career + Care Beratungsangebot Beratungsangebot für Mitarbeiter:innen und Studierende mit Betreuungs-  
und Pflegeaufgaben (für Kinder oder zu pflegende Angehörige) zur besseren 
Vereinbarkeit von Career und Care.
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12 ANHANG

Frauen- und Männerquoten in den einzelnen 
Organisationseinheiten
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Zentrum für Anatomie und Zellbiologie
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  Männer
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Anmerkung: 
Weitere wiss. Mitarbeiter:innen beinhaltet alle wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen, deren Stellen aus dem  
Globalbudget finanziert werden und keine Stellen für Ärzt:innen in Facharztausbildung sind. Siehe auch Anmerkung  
zu den Auswertungskategorien auf Seite 128.
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Zentrum für Biomedizinische Forschung und  
Translationale Chirurgie

  Frauen

  Männer
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Zentrum für Hirnforschung

  Frauen
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Zentrum für Gerichtsmedizin
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Zentrum für Krebsforschung
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Anmerkung: 2018 war das heutige Zentrum für Krebsforschung Teil der Universitätsklinik für Innere Medizin I.
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Zentrum für Medizinische Physik und 
Biomedizinische Technik
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Zentrum für Medical Data Science

  Frauen

  Männer
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
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Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 1 1 3 0 11 1 17

M 3 9 5 0 16 12 45

2024
W 1 1 3 0 10 4 19

M 3 6 5 0 21 20 55
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Zentrum für Pathobiochemie und Genetik

  Frauen

  Männer
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Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 0 4 1 1 12 3 21

M 1 4 4 1 9 3 22

2024
W 0 2 1 2 32 7 44

M 1 2 5 0 25 4 37
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Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie 
und Immunologie

  Frauen

  Männer
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
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Assoz.  
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innen

FA- 
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Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 3 3 14 2 79 7 108

M 5 12 4 0 40 3 64

2024
W 6 3 10 1 63 16 99

M 4 5 4 0 35 13 61
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Zentrum für Physiologie und Pharmakologie
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  Männer
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Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 1 1 4 1 29 6 42

M 5 11 5 1 27 13 62

2024
W 2 0 4 1 27 11 45

M 8 7 5 0 34 13 67
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Zentrum für Public Health
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  Männer
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
innen
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innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 3 1 2 0 10 14 30

M 1 5 4 1 4 7 22

2024
W 5 1 3 1 18 21 49

M 2 5 2 1 12 10 32
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Zentrum für Virologie
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0

20

40

60

80

100100 %

80 %

60 %

40 %

20 %

0 %

Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
innen

Dozent: 
innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
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Gesamt

2018
W 0 2 2 0 11 1 16

M 0 1 1 0 6 0 8

2024
W 2 0 1 1 9 2 15

M 0 1 1 0 8 2 12
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Teaching Center

  Frauen

  Männer
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

Professor: 
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innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 1 0 2 0 0 14 17

M 1 2 0 0 1 2 6

2024
W 0 0 1 0 0 11 12

M 1 1 0 0 0 2 4
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Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine  
Intensivmedizin und Schmerztherapie

  Frauen

  Männer
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Professor: 
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Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 0 12 6 53 4 50 125

M 4 17 9 85 4 46 165

2024
W 1 6 5 49 2 58 121

M 2 9 6 65 4 70 156
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Universitätsklinik für Allgemeinchirurgie
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Professor: 
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Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W

Die Universitätsklinik für Allgemeinchirurgie gab es im Jahr 2018 in dieser Form noch nicht. 
M

2024
W 0 3 1 17 17 25 63

M 4 16 10 12 12 23 77
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Universitätsklinik für Augenheilkunde  
und Optometrie

  Frauen

  Männer
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen
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innen

Assoz.  
Professor: 

innen

FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 1 4 6 6 9 4 30

M 0 11 8 8 19 15 61

2024
W 1 3 4 11 8 5 32

M 0 5 8 8 13 13 47
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Universitätsklinik für Transfusionsmedizin  
und Zelltherapie
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Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 
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Gesamt

2018
W 0 1 0 0 0 3 4

M 0 6 0 1 0 1 8

2024
W 1 1 0 3 1 4 10

M 0 6 0 1 2 2 11
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Universitätsklinik für Dermatologie

  Frauen

  Männer
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Äquivalente Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen
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Professor: 
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FA- 
Ausbildung

Drittmittel
Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 0 6 5 22 31 11 75

M 3 11 6 9 12 10 51

2024
W 0 3 3 14 40 27 87

M 3 6 6 10 18 16 59
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Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 
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Gesamt

2018
W 0 12 10 18 6 23 69

M 3 32 7 1 4 13 60

2024
W 1 5 7 25 7 38 83

M 2 19 11 3 2 11 48
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Universitätsklinik für Frauenheilkunde
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Weitere wiss. 
Mitarbeiter: 

innen
Gesamt

2018
W 0 4 1 7 2 8 22

M 1 5 6 9 5 12 38

2024
W 0 3 0 2 7 18 30

M 1 1 5 9 1 19 36
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Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und  
Ohrenkrankheiten
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Anmerkung: bis 2022 Zentrum für Medizinische Biochemie
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Anmerkung zu den Auswertungskategorien

Übergeordnete 
Kategorien

Kategorien UHSBV*- 
Nr.

Kategorien der UHSBV* 

Professor:innen

11 Universitätsprofessor:in (§ 98 UV)

12 Universitätsprofessor:in, bis zwei Jahre befristet (§ 99 Abs. 1 UG)

81 Universitätsprofessor:in, bis sechs Jahre befristet (§ 99 Abs. 3 UG)

85 Universitätsprofessor:in (§ 99 Abs. 4 UG via Universitätsdozent:in)

86 Universitätsprofessor:in (§ 99 Abs. 4 UG via Assoziierte:r Professor:in)

87
Assoziierte:r Professor:in (§99 Abs. 6 UG/§27KV) –  
Personengruppe der Universitätsprofessor

Äquivalente

Dozent:innen 14
habilitierte:r wissenschaftliche:r und künstlerische:r  
Mitarbeiter:in (Universitätsdozent:in)

Assoz.  
Professor:innen

82 Assoziierte:r Professor:in

Wissen- 
schaftliche  
Mitarbeiter: 
innen

FA-Ausbildung 23 Ärztin/Arzt in Facharztausbildung

Drittmittel

24
Wissenschaftliche:r und künstlerische:r  
Projektmitarbeiter:in an Vorhaben gemäß §26 Abs. 6 UG

25
Wissenschaftliche:r und künstlerische:r Projektmitarbeiter:in  
an Vorhaben gemäß § 27 Abs. 1 Z 3 UG

Weitere  
wissen- 
schaftliche  
Mitarbeiter: 
innen

16
nicht habilitierte:r wissenschaftlicher und künstlerische:r  
Mitarbeiter:in mit selbständiger Lehre und Forschung oder  
Entwicklung und Erschließung der Künste

21
Wissenschaftliche:r und künstlerische:r Mitarbeiter:in  
ohne selbstständige Lehre

26 Senior Scientist/Artist (KV), ausgenommen Verwendungen 24 und 25

27 Universitätsassistent:in 

61
Ärzte:innen zur ausschließlichen Erfüllung von Aufgaben im  
Rahmen einer öffentlichen Krankenanstalt

83 Assistenzprofessor:in

84 Senior Lecturer

88 Assistenzprofessor:in (KV) (Karrierepfad gemäß § 99 Abs. 5 und 6 UG)

Lehrbeauf- 
tragte

17 Nebenberuflich tätige:r Lektor:in (§ 100 Abs. 4 UG)

18 Lektor:in (§ 107 Abs. 2 Z 1 UG), ausgenommen Verwendung 17

30 Studentische:r Mitarbeiter:in

* Universitäts- und Hochschulstatistik- und Bildungsdokumentationsverordnung

Die Einteilung des wissenschaftlichen Personals in sinnvoll strukturierte Subgruppen orientiert sich an den
Kategorien der Universitäts- und Hochschulstatistik- und Bildungsdokumentationsverordnung (UHSBV).
 Die dort verwendeten Kategorien werden für die statistische Aufbereitung des Gleichstellungsberichts zur über- 
sichtlichen Ergebnisdarstellung neu zusammengefasst. 

2024
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Übergeordnete 
Kategorien

Kategorien BidokV-
Uni*-Nr.

Kategorien der BidokVUni*

Professor:innen

11 Universitätsprofessor:in (§ 98 UV)

12 Universitätsprofessor:in, bis zwei Jahre befristet (§ 99 Abs. 1 UG)

81 Universitätsprofessor:in, bis sechs Jahre befristet (§ 99 Abs. 3 UG)

Äquivalente

Dozent:innen 14
habilitierte:r wissenschaftliche:r und künstlerische:r  
Mitarbeiter:in (Universitätsdozent:in)

Assoz.  
Professor:innen

82 Assoziierte:r Professor:in

Wissen- 
schaftliche  
Mitarbeiter: 
innen

FA-Ausbildung 23 Ärztin/Arzt in Facharztausbildung

Drittmittel

24
Wissenschaftliche:r und künstlerische:r  
Projektmitarbeiter:in an Vorhaben gemäß §26 Abs. 6 UG

25
Wissenschaftliche:r und künstlerische:r Projektmitarbeiter:in  
an Vorhaben gemäß § 27 Abs. 1 Z 3 UG

Weitere  
wissen- 
schaftliche  
Mitarbeiter: 
innen

16
nicht habilitierte:r wissenschaftlicher und künstlerische:r  
Mitarbeiter:in mit selbständiger Lehre und Forschung oder  
Entwicklung und Erschließung der Künste

21
Wissenschaftliche:r und künstlerische:r Mitarbeiter:in  
ohne selbstständige Lehre

26 Senior Scientist/Artist (KV), ausgenommen Verwendungen 24 und 25

27 Universitätsassistent:in 

61
Ärzte:innen zur ausschließlichen Erfüllung von Aufgaben im  
Rahmen einer öffentlichen Krankenanstalt

83 Assistenzprofessor:in

84 Senior Lecturer

Lehrbeauf- 
tragte

17 Nebenberuflich tätige:r Lektor:in (§ 100 Abs. 4 UG)

18 Lektor:in (§ 107 Abs. 2 Z 1 UG), ausgenommen Verwendung 17

30 Studentische:r Mitarbeiter:in

* Universitäts- und Hochschulstatistik- und Bildungsdokumentationsverordnung

Dabei finden sich aufgrund einer Neugruppierung der Personalkategorien durch die Gesetzgebung zwei unter- 
schiedliche Kategorisierungsgrundlagen wieder, die allerdings dennoch den Anspruch auf hohe Vergleichbarkeit  
einlösen. Für die im Großteil der Tabellen des Berichts angeführten Vergleichsjahre 2018 und 2024 gelten in  
nachstehender Reihenfolge die folgenden Kategorisierungstabellen.

Vergleichsjahr 2018

Stichtag für den Gleichstellungsbericht 2024 ist der 31.12.2024 (Vergleichsjahr 2018: 31.12.2018)



130

Impressum

Impressum:  
Medieninhaber und Herausgeber:
Markus Müller
Medizinische Universität Wien
Spitalgasse 23, 1090 Wien

Verantwortlich für den Inhalt: 
Stabstelle Gender Mainstreaming und Diversity
Medizinische Universität Wien
Spitalgasse 23, 1090 Wien

Kontakt:
+43 1 40160 11406
gender-diversity@meduniwien.ac.at 
www.meduniwien.ac.at/gender-diversity 

Fotos: MedUni Wien/feelimage ausser: S. 27: Dean Drobot/Shutterstock.com, S. 30: Martin Hörmandinger/MedUni Wien,  
S. 42: Pixel-Shot/Shutterstock.com, S. 43: Halfpoint/Shutterstock.com, S. 49: HalinaPalina/Shutterstock.com,  
S. 50: Rawpixel/Shutterstock.com, S. 68 u. 70: Marko Kovič/MedUni Wien, S. 78: AtlasStudio/Shutterstock.com 
Grafik und Layout: KOMMUNIKATION + DESIGN | thepert.at

mailto:gender-diversity%40meduniwien.ac.at?subject=
https://www.meduniwien.ac.at/web/ueber-uns/organisation/dienstleistungseinrichtungen-stabstellen/gender-mainstreaming-und-diversity/
https://thepert.at/

